
S G  H E L M B R E C H T S /
M Ü N C H B E R G   

Saison 2022/2023 

Ausgabe 9 

Wochenende  07.04.2023 

Spieltaginformationen 

Mannschaftsvorstellungen 

Berichte 

Sponsoren und  Partner 

TV Münchberg 
Dr.-Martin-Luther-Str. 20 
95213 Münchberg 

TV Helmbrechts 
Postfach 1348 
95233 Helmbrechts 

 SG Helmbrechts/Münchberg 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Die meisten Mannschaften befinden sich in der Osterpause. Einige wenige 

Teams müssen nachsitzen und dabei die letzte Gelegenheit nutzen, um die 

Tabellen in den einzelnen Ligen endlich zu begradigen. 

 

Dazu gehören auch die Landesliga-Damen der SG Helmbrechts/

Münchberg sowie die 2. SG-Männermannschaft in der Bezirksoberliga 

Oberfranken. 

 

Wohl selten hat eine Mannschaft auf einen Nachholtermin so gebrannt, wie 

die SG-Damen in der Landesliga/Nord. Viel passiert in den letzten Wochen 

in dieser Spielklasse. Doch etwas ist immer konstant gleich geblieben. 

 

Die Seel-Truppe besaß immer die wenigsten Minuspunkte auf ihrem Konto. 

Aufgrund der Tatsache, dass sie gleich mit mehreren Begegnungen im Ver-

zug war, ist sie aber meist über Rang drei nie hinausgekommen. 

 

Das änderte sich in der Vorwoche. Das fällige Punktspiel in Estenfeld wurde 

am Samstag deutlich mit 30:20 für sich entschieden. Bereits 3 Tage später 

folgte mit dem 35:22 der nächste klare Auswärtserfolg im Nachholspiel 

beim SC 04 Schwabach und damit der Sprung auf Rang zwei. Das ist der 

Rang, der am Ende zu Relegationsspielen zur Bayernliga berechtigt. 

 

 

Vorschau Teil l 



Vorschau Teil ll 
Doch bereits heute besteht für die SG-Damen die große Möglichkeit, diese 

Platzierung schon wieder zu verlassen. Dann gastiert ab 16:00 Uhr in der 

Münchberger Gymnasiumhalle die HG Zirndorf II zum letzten Nachholspiel. 

Nach Abpfiff liegen dann vor den abschließenden drei Spieltagen alle 

Teams mit 19 Begegnungen gleichauf in der Tabelle. Dann ist schon beim 

ersten Draufblick genau zu erkennen, wer noch wie im Rennen um die ein-

zelnen Platzierungen im Auf- und Abstiegskampf liegt. 

 

Für die Fans der SG könnte dieser Draufblick noch einfacher werden und 

zwar dann, wenn die Schützlinge von Trainer Christopher Seel heute als Sie-

ger die Halle verlassen. Dann grüßen die Frankenwäldlerinnen von ganz 

oben in der Tabelle und halten einen großen Trumpf in eigenen Händen. Sie 

wissen nämlich, dass sie noch zwei Siege und ein Remis benötigen, um als 

Meister die Saison abzuschließen. Voraussetzung dafür ist, dass die Konkur-

renz erst einmal alle ihre Spiele gewinnt. Sollten aber Marktsteft und Erlan-

gen-Bruck nochmals schwächeln, dann könnte sich die Abschlussrech-

nung für die SG vielleicht sogar noch einfacher gestalten.  

Doch damit dies alles eintritt ist heute unbedingt ein doppelter Punktge-

winn gegen eine Zirndorfer Mannschaft notwendig, die die Fahrt am Oster-

samstag nach Münchberg sicherlich nicht nur dazu nutzt, um als braver 

Punktelieferant aufzukreuzen. Im Gegenteil. Die Gastgeberinnen können da-

von ausgehen, dass sie eine richtig starke Truppe vorgesetzt bekommen. 

So wie dies auch in der Vorrunde bereits der Fall war.  



Vorschau Teil lll 

 

Dann könnte es noch enger werden, als es schon beim knappen 32:31 Hin-

spielsieg in Mittelfranken war. Lange lief man dort einen teilweise sogar kla-

ren Rückstand hinterher und konnte erst mit einem 5:2-Lauf in den Schluss-

minuten das Match noch drehen. 

Trainer Christopher Seel rechnet mit stimmgewaltiger Unterstützung in 

einer sehr gut besuchten Gymnasiumhalle und zitiert weiter: 

„Mit Zirndorf 2 kommt ein Gegner, mit dem wir uns bereits letzte Saison 

immer sehr schwer getan haben. Das Hinspielergebnis unterstreicht dies 

nur. Ich rechne auch dieses Mal mit einer umkämpften Partie. Unsere ak-

tuelle Form gibt mir aber absolut keinen Grund an uns zu zweifeln. Ich 

hoffe sehr, dass viele Fans den Weg am Ostersamstag in die Halle finden, 

die Mädels hätten es verdient.“  

Um 18:00 Uhr empfängt dann die Männerreserve des Landesligisten die HSG 

Weidhausen-Ebersdorf zum fälligen Rückspiel. Hin- und Rückspiel innerhalb 

von nicht einmal 2 Wochen. Auch solche Kuriositäten haben die immer wie-

derkehrenden Spielabsagen in der Mitte April zu Ende gehenden Saison 

2022/2023 mit sich gebracht.  

Aus Sicht der SG II vielleicht gar nicht so schlecht, denn das Auswärtsspiel 

hat sie bem Tabellenvorletzten überraschend deutlich mit 20:25 verloren. 

Was liegt da nicht näher, als sich zeitnah für diesen Ausrutscher mit einem 

Erfolg am heutigen Gast schadlos zu halten. 

 

Doch selbst bei einer erneuten Niederlage ist der Klassenerhalt zu 99,9 % 

gesichert. Eventualitäten sind noch möglich, aber eher unwahrscheinlich. 

Doch das Wort Niederlagen wollen die Gastgeber nicht in den Mund neh-

men. Zu sehr schmerzt noch das Vorspielergebnis, wo vieles in den eigenen 

Reihen nicht wie gewohnt zusammenlief. Das soll heute wieder anders wer-

den und deshalb ist ein Heimsieg die feste Zielvorgabe.  
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Letzter Spielbericht Damen  
SC 04 Schwabach - SG Helmbrechts/Münchberg            22:35        (15:14) 

Mit einer Halbzeit wie von einem anderen Stern katapultierten  sich die Da-

men der SG Helmbrechts/Münchberg im ersten von zwei Nachholbegeg-

nungen auf Platz zwei der Landesliga/Nord und haben es jetzt in eigener 

Hand, mit einem weiteren Sieg im zweiten Nachholspiel am Ostersamstag 

um 16:00 Uhr in der Münchberger Gymnasiumhalle gegen die HG Zirndorf II 

die Tabellenführung zu übernehmen. 

 

Dabei begann diese Partie ganz anders. Hektisch und emotional, wie ge-

fühlt seit Jahren nicht mehr erlebt, so SG-Trainer Christopher Seel. Mitge-

prägt auch von den beiden Schiedsrichtern, die nie so richtig verhindern 

konnten, dass es phasenweise drunter und drüber ging. 

 

Unter keinen guten Vorzeichen stand die Partie auf SG-Seite, denn mit Lena 

Popp, Anne Schaber (deren Verletzung sich als nicht ganz so tragisch her-

ausstellte), Sara Sujak und Torhüterin Mia Hahn fehlten erneut vier Stamm-

spielerinnen. Dafür ausgeholfen und dabei einen glänzenden Einstand ge-

geben hat Kathrin Kieser.  

Das Spiel begann so richtig nach den Geschmack der Gastgeberinnen. 4:1 

in der 5. Minute und fast zeitgleich musste die SG-Torjägerin vom Dienst, 

Carina Hempfling, mit Rot vom Feld. Wer zu diesem frühen Zeitpunkt dach-

te, dass die Gastgeberinnen in der Folge leichtes Spiel haben werden, sah 

sich schnell getäuscht. Zwar führten die Mittelfranken bis zum 9:11 Rück-

stand fast immer, doch dann legten die Gäste jeweils knapp vor.  



Letzter Spielbericht Damen  
SC 04 Schwabach - SG Helmbrechts/Münchberg            22:35        (15:14)  

Als es schon nach einer knappen Gästepausenführung aussah, gelang den 

Gastgeberinnen noch ein Doppelschlag, der genau bei 30:00 Minuten und 

dem 15:14 endete. 

 

Nach knappen Pausenstand und guter SG-Vortstellung war für die Gäste 

im zweiten Abschnitt noch alles drin. Darauf schwor Trainer Christopher 

Seel in der Pause seine Truppe nochmals ein. 

 

Selber wieder vorgelegt, war bis zum 18:19 in der 38. Minute trotzdem wei-

terhin alles offen. Doch dann folgten 23. Minuten, die Schwabach so in die-

ser Saison noch nicht erlebt haben dürfte. Im Stile einer Spitzenmann-

schaften mit Handball vom Allerfeinsten filetierte die SG ihre Gastgeber. 

Wenn Schwabach für den Rest der zweiten Halbzeit überhaupt noch etwas 

gesehen hat, dann waren es die Absätze der Frankenwäldlerinnen, die den 

SC 04 in Grund und Boden konterten. 

Eine Abwehr wie Granit, mit einer Jasmin Brugger zwischen den Pfosten, für 

die in diesem Spiel die Superlativen ausgehen. 45. Minute 21:24, 54. Minute 

21:33. Mit einem unnachahmlichen Sturmlauf und einer Torfolge von sage 

und schreibe 9:0 für die SG machten die Gäste deutlich, warum sie zwi-

schenzeitlich auf Rang zwei der Tabelle gelandet sind.  



Letzter Spielbericht Damen  
SC 04 Schwabach - SG Helmbrechts/Münchberg            22:35        (15:14) 

Schwabach traf nicht mehr. Entweder stand die SG-Deckung, oder war bei 

Torhüterin Brugger Endstation. In den geordneten Spielaufbau kamen die 

Gäste so gut wie gar nicht mehr, weil sie die Schwabacher Fehler mit einer 

Konterflut bestraften. So stand am Ende nach einem 14:15 zur Pause und 

einem 21:7-Lauf nach Wiederanpfiff auch ein in dieser Höhe hochverdienter 

Sieg, der die Hoffnungen auf mehr befeuert. 

 

Trainer Christopher Seel nach dem Abpfiff: 

"Über die erste Hälfte nach dem Motto Emotionen pur gäbe es viel zu be-

richten. Viel mehr stolz bin ich auf unsere zweiten 30 Minuten. Disziplin 

und Tempo, wie ich es selten erlebt habe. Nun können wir kurz durchat-

men, bevor der Endspurt mit noch insgesamt vier Begegnungen an-

steht."  

 
 
 



Letzter Spielbericht Damen  
SC 04 Schwabach - SG Helmbrechts/Münchberg            22:35        (15:14)  

SG H/M: 

Brugger, Baumgärtel (Tor); 

Hüller (1), Hempfling (1), Bär (12/4), Matus, Knoll (6), Jakob (7), Roßner (2), 

Hofmeister (1), Neeser (4), Kieser (1). 

 

Schiedsrichter: Buck/Gimperlein (Puschendorf) 

 

Zuschauer:   70 davon 50 stimmgewaltige Gästefans die ihrer Mannschaft 

begeisternd den Rücken stärkten 

 

Zeitstrafen: Keine; 1. 

 

Rote Karten: Carina Hempfling (SG) in der 6. Minute und S. Braam (SC 04) in 

der 21. jeweils wegen Foulspiel 

 

Siebenmeter: 2/2, 4/4. 

 

Spielfilm: 0:1, 4:1, 6:6, 9:7, 9:11, 11:12, 15:14 (HZ); 15:16, 17:17, 18:22, 21:24, 21:33, 22:35. 
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Letzter Spielbericht Damen II 
TV Ebern - SG Helmbrechts/Münchberg II            23:23            (12:16) 

Als idealer Gegner kann der TV Ebern aus Sicht der 2. Damenmannschaft 

der SG Helmbrechts/Münchberg sicherlich nicht bezeichnet werden. Ga-

ben die Schützlinge von Nele Fröhlich und Kathrin Kieser schon in der 

Vorrunde in einer torarmen Partie beim 16:16 in eigener Halle unnötiger-

weise einen Zähler ab, so musste man sich auch diesmal mit einer Punk-

teteilung zufrieden geben. 

 

Besonders ärgerlich war am Ende die Tatsache, dass die SG II diese Be-

gegnung nach schnellem 0:2 Rückstand im weiteren Verlauf ständig aus 

einer Führung heraus diktierte, die zwischendurch sogar bis auf vier Tref-

fer Differenz ausgebaut wurde. Die standen beim 12:16 auch zur Pause 

und waren zu diesem Zeitpunkt hochverdient. 

 

Die sattelfeste SG-Abwehr ließ nur wenig zu. Die Gastgeberinnen kamen 

so fast nie zum gewollten Abschluss und waren nahezu ständig auf der 

Suche nach Lösungsfindungen. Die SG-Landesligareserve nahm in ihren 

Angriffsaktionen oft das Tempo raus, kombinierte trotzdem zielsicher und 

gefällig. Vielleicht waren es auf Gästeseite die Minuten gegen Ende des 

ersten Abschnitts, in denen wieder einmal zu viel liegen gelassen wurde. 

Deshalb auch nur 4 Tore Vorsprung zur Pause oder im Nachhinein fest-

gestellt. Der Schlüssel für den verschenkten Sieg lag in dieser Phase in 

den Abschlussschludrigkeiten. 

 

 

 



Letzter Spielbericht Damen II 
 

Anstatt ruhig und konzentriert den zweiten Abschnitt anzugehen, kam man 
mit entsprechender Verunsicherung aus der Kabine zurück. Es war auch ein 
Stück weit Kopfkino, dass die Angriffsaktivitäten immer wieder hemmte. 
Vielleicht war es auch die Angst davor, weitere Großchancen nicht im Ebe-
ner Gehäuse unterzubringen. Es passierte nach vorne nur noch wenig. Es 
fehlte der Druck, der den Westoberfranken vielleicht noch frühzeitig die 
Spiellaune genommen hätte. 
 
Doch die kam beim den Gastgeberinnen im selben Maße zurück, wie die 
Gäste weiterhin viel zu oft scheiterten. Plötzlich stand es 17:17 und 18:18. 
Ebern auf der Welle des Erfolges immer sicherer und die Gäste? Da hatte 
man eher den Eindruck, dass man sich hängenden Kopfes seines Schick-
sals ergebe. 
 
Doch die ausgezeichnete Torhüterleistung von Sophia Baumgärtel in Hälfte 
zwei brachte die SG II nochmals in die Spur. Erst Kathrin Kieser, dann Carina
-Maria Prian in der 56. Minute und plötzlich schien bei einer 23:21 Führung 
der Sieg wieder greifbar. Doch dann folgten ein vergebener Strafwurf und 
vier torlose Minuten. 
 
Am Ende war es Nina Hälterlein und Jutta Geuß vorbehalten, den Gastge-
bern ein alles in allem gerechtes Remis zu sichern. 
 
Nele Fröhlich zitierte nach dem Abpfiff: 
"Es war ein schwieriges Spiel und Ebern ist wohl einfach nicht unser Geg-
ner." 

 TV Ebern - SG Helmbrechts/Münchberg II            23:23            (12:16) 



Letzter Spielbericht Damen II 
TV Ebern - SG Helmbrechts/Münchberg II            23:23            (12:16) 

SG H/M II: 

Harich, Baumgärtel (Tor); 

Matus (2), Prian (4/2), Felicia Ott, Schmidt (1), Panzer (2), Lutz (1), Maloszyk 

(2), Leonie Ott (3), Klier, Till, Kieser (8). 

 

Schiedsrichterin: Sabine Schreiner-Marr (Weitramsdorf) 

 

Zuschauer:   50 

 

Zeistrafen: 2; keine 

 

Siebenmeter: 1/0; 3/2. 

 

Spielfilm: 2:0, 4/3, 5:7, 7:9, 9:12, 12:16 (HZ); 15:16, 17:18, 18:20, 19:22, 21:23, 23:23.  
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Letzter Spielbericht Herren  
SG Regensburg II - SG Helmbrechts/Münchberg            23:23        (15:13)  

Auch Sportgeschichten wiederholen sich. Völlig ausgeglichene Partie 

zweier gleichstarken Mannschaften. Immer enger Spielverlauf. Am Ende 

durch einen Doppelschlag von Jan Lad ausgeglichen, um drei Sekunden 

vor dem Abpfiff den entscheidenden Treffer zur 29:30 Niederlage zu kas-

sieren. So war es in der Vorrunde in heimischer Göbelhalle und plötzlich 

standen damals die Seiferth-Schützlinge mit leeren Händen da. 

 

So oder ähnlich lief es auch in Regensburg. Immer ausgeglichen zwi-

schen zwei technisch und spielerisch jederzeit gleichstarken Mannschaf-

ten. Mit dem Unterschied, dass diesmal die Gastgeber bis auf den 10:11 

Rückstand immer aus einer knappen Führung heraus agierten. 

 

Doch plötzlich gelang Johannes Hochreuter und Adrain Meta der Dop-

pelschlag zum 23:20. Die Hallenuhr stand auf 55:15 Minuten. Sollten just in 

diesem Moment alle Hoffnungen auf den angestrebten Auswärtspunkt 

begraben werden? Wenn ja, dann nur für Sekunden. Dann verhinderte 

der in der zweiten Halbzeit für seinen gut haltenden Kollegen Felix Beh-

rens eingewechselte Lukas Hurt mit einer seiner zahlreichen Glanzpara-

den das mögliche 20:24 und damit den k.o. in dieser Partie. 

 

Es folgte der Treffer von Jan Lad zum 23:20 und wenig später der An-

schluss durch den wieder einmal sicher vollstreckenden Siebenmeter-

schützen Christoph Bär. In Reichweite des Unentschieden angelangt, wa-

ren aber die Gastgeber in Ballbesitz. Lange Sekunden, zumal die 

Domstädter noch eine Auszeit nahmen. 

 

 



Letzter Spielbericht Herren  
SG Regensburg II - SG Helmbrechts/Münchberg            23:23        (15:13)  

Danach agierte die SG-Abwehr einmal mehr perfekt in diesem Match, 

der Ballgewinn erfolgte und mit ihm die taktische Maßnahme, auch die 

bereits vorher mehrmal praktizierte Variante mit sieben Angreifern als 

Schlussoption zu ziehen. Gelang eindrucksvoll und so zielstrebig, dass der 

vielumjubelte und hochverdiente Ausgleich durch Jan Lad noch zwei Se-

kunden vor der Schlusssirene fiel. 

 

Trainer Christian Seiferth zitierte im Vorfeld: "Ein Punkt wäre Gold wert." 

Genau das ist dieser Punkt mit dem Blick auf die anderen Ergebnisse ge-

worden. Mit jetzt 21:17 Zählern können bereits jetzt die letzten vier Mann-

schaften der Liga die Spielgemeinschaft aus dem Frankenwald nicht 

mehr einholen. Nach der Osterpause treffen die beiden Verfolger Markt-

steft und Sulzbach-Rosenberg aufeinander. Gibt es in dieser Partie einen 

Sieger, dann stünden bereits fünf Absteiger fest. Was bleibt ist die Frage 

nach der Relegation. Die könnten die Seiferth-Schützlingen selber lösen, 

inden sie nur eines der letzten drei Spiele für sich entscheiden. Da lässt es 

sich aus SG-Sicht wesentlich beruhigter in die Osterpause gehen. 

 

Vorher galt es aber noch die Partie bei 2. Garnitur der SG Regensburg 

möglichst ertragreich zu lösen. Dass dies zur Mammutaufgabe werden 

konnte, waren sich alle bei den Gästen bewusst. Denn mit Christian Peetz, 

David Mayer, Jakob Pritschet und Johannes Reif fehlten gleich vier 

Stammkräfte bzw. Leistungsträger. Bedeutete für den Rest gleich von Be-

ginn an die Ärmel ganz weit hochzukrempeln um dagegen zu halten. 

 

 



Letzter Spielbericht Herren  
SG Regensburg II - SG Helmbrechts/Münchberg            23:23        (15:13)  

Das gelang den Frankenwäldlern bravourös. Sie ließen sich nie von den 

knappen Rückständen beeindrucken und hatten vor allem in den über-

zeugenden Julian Merz und Jan Philipp Kritzenthaler ihre treibenden Kräf-

te. Schnörkellos und sachlich spulten die Seiferth-Schützlinge ihr Pensum 

mit umgekehrten Halbzeiten herunter. 

 

Waren es vor dem Wechsel noch die Hausherren, die eine Zweitorefüh-

rung herauswarfen. So ging der zweite Abschnitt mit der gleichen Diffe-

renz an die Gäste. Dabei hatte allerdings wieder einmal SG-Keeper Lukas 

Hurt seine Hände gewaltig im Spiel. Er sorgte dafür, dass der Bayernliga-

reserve der Regensburger nur noch acht Treffer gelangen. Am Ende 

Stand das hochverdiente Unentschieden, so dass man diesmal nicht von 

Glücksgöttin Fortuna sondern vielleicht eher von der Gerechtigkeitsgöttin 

Justitia sprechen kann. 

 

Ein Ergebnis, dass sich beide Mannschaften nicht nur redlich verdient ha-

ben, sondern auch damit jeder seine Ziele auf seine Art weiter verfolgen 

kann.  

 

Christian Seiferth war vom Auftritt seiner Jungs begeistert und zitierte 

nach dem Abpfiff: 

"Die Mannschaft hat sich für einen überragenden Fight belohnt." 

 

 

 



Letzter Spielbericht Herren  
SG Regensburg II - SG Helmbrechts/Münchberg            23:23        (15:13)  

 

SG H/M: 

Hurt, Behrens (Tor); 

Kalas (3), Panzer (1), Aust, Kritzenthaler (6), Bär (4/4), Merz (4), Jakob Reif, 

Lad (2), Troßmann (1), Roßner (2), Gmach. 

 

Schiedsrichter: Pignot (Anzing); Zinn (Schwabing) 

 

Zuschauer:   100 

 

Zeitstrafen: je 2. 

 

Siebenmeter: je 4/4. 

 

Spielfilm: 1:0, 5:2, 6:6, 8:8, 10:11, 13:12, 15:13 (HZ); 16:14, 19:17, 21:19, 23:21, 23:23.  
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Letzter Spielbericht Herren II 
HSG Weidhausen-Ebersdorf - SG Helmbrechts/Münchberg 

Erkranken, Verletzungen und damit verbundene Spielverlegungen waren 

der Grund, warum sich beide Rivalen drei Spieltage vor Saisonende erst-

mals in dieser Saison gegenüberstanden. Rückspiel findet am 8. April um 

18:00 Uhr in der Münchberger Gymnasiumhalle statt. 

 

Somit konnte keine Mannschaft Vergleiche aus der Vorrunde heranzie-

hen. Was stand war einzig und allein die Tabelle und da lag die SG Helm-

brechts/Münchberg II auf Rang sieben nur um zwei Pluspunkte besser als 

der Tabellenvorletzte aus Weidhausen-Ebersdorf. 

 

Für die Gäste Gelegenheit mit einem doppelten Punktgewinn sich end-

gültig in Richtung Mittelfeld abzusetzen und die Gastgeber im Tabellen-

keller festzuhalten. Vorweggenommen: Daraus wurde aus Gästesicht 

nichts. Schon allein deshalb nicht, weil am Ende ein gebrauchter Sonntag 

stand. 

 

Der fand seinen Beginn bereits in der Anfangsphase, in der die Hausher-

ren einfach den besseren Start erwischten. Sie spielten frisch und frei 

nach dem Motto heute oder nie und lagen damit genau richtig. Ehe die 

Gästespielgemeinschaft so richtig merkte was hier abläuft, lag sie schon 

2:8 im Hintertreffen und ab diesem Moment in der Verfolgerrolle. 

 

 

 



Letzter Spielbericht Herren II 
HSG Weidhausen-Ebersdorf - SG Helmbrechts/Münchberg 

Nach einer Auszeit kam die SG besser ins Spiel zurück und schaffte mit 

einem 5:0-Lauf den Anschluss. Dieses Strohfeuer war aber zumindest für 

die Gastgeber nachhaltig, denn sie wurden in ihren Aktionen zumindest 

bis zum Seitenwechsel etwas gebremst. Trotzdem rettete die HSG den 

knappen Vorsprung in die Pause, aus der beiden Mannschaften mit neu-

em Schwung zurückkamen. 

 

Freilich bieb den Gästen auch dann meist die Rolle des zweiten Siegers. 

Begründet in der Tatsache, dass die eigenen Chancen in viel zu großer 

Anzahl liegen gelassen wurden. 

 

So hatten es die Polstermöbelstädter leicht, ihren Vorsprung zu behaup-

ten und diesen zwischenzeitlich sogar bis auf fünf Tore auszubauen. 

Dann das letzte Gästeaufbäumen, dass beim Stand von 21:19 nochmals 

Hoffnung auf einen gelungenen Auswärtsauftritt aufkommen ließ. 

 

Die Gastgeber waren aber an diesem Tag stark genug, um sich nicht 

mehr die Butter vom Brot nehmen zu lassen. Mit einem 4:1-Schlussspurt 

sorgten sie für klare Verhältnisse und zogen so nach Pluspunkten mit der 

SG gleich. 

 

 



Letzter Spielbericht Herren II 
HSG Weidhausen-Ebersdorf - SG Helmbrechts/Münchberg 

Schiedsrichter: Drummer (Forchheim); Langner (Weitramsdorf) 

 

Zuschauer:   120 

 

Zeitstrafen: 6; 5. 

 

Siebenmeter: 5/4; 3/1. 

 

Spielfilm: 2:0, 8:2, 8:7, 10:8 (HZ); 13:10, 14:12, 17:14, 20:15, 21:19, 25:19, 25:20.  
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Firmen,  
Geschäftsleuten und Sponsoren, die die SG Helmbrechts/ 
Münchberg mit ihrer Werbung im Handballheftla bzw. in der 
Halle oder durch ihre Spende unterstützen. 

Unseren Zuschauern und Lesern empfehlen wir bei Einkäufen,  
Auftragsvergaben & anderen Aktivitäten ausdrücklich unsere  
Partner! 

Wenn Sie interessiert sind, den Handballsport in der Region Helmbrechts/

Münchberg durch eine Spende, Werbung im Handballheftla oder mit einer 

Bandenwerbung zu unterstützen, wenden Sie sich bitte an Christoph Bär 

(Mobil 0170 3036063 oder Email: sponsoring@sg-hm.de).  

Vielen Dank! 
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